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                                                              Verein zum Schutz der Haie und der marinen Ökostysteme 

 

Sharkproject Austria 
Hauptstraße 29       http/www.sharkproject.org 
3003 Gablitz       austria@sharkproject.org 
ZVR 26655990 BH St.Pölten     ++43 2231 65450 

 

Führungsgremium 

Präsident:  Herbert Futterknecht (ab 18.02.2017) 

                        Dr. Walter Buchinger (bis 13.10.2016) 

Vizepräsident: Elke Harzhauser (ab 09.04.2016) 

    Helmut Wipplinger (bis 09.04.2016) 

Vizepräsident:  Alexander Niedermayr (ab 18.02.2017) 

                        Elisabeth Buchinger (bis 13.10.2016) 

Vorstand:  Dr. Barbara Szvetits (ab 18.02.2017) 

Kassier:  Brigitta Uitz (ab 09.04.2016)  

 Herbert Futterknecht (bis 09.04.2016) 

Schriftführer:  Christine Gstöttner (ab 18.02.2017) 

  Edith Altrichter (bis 18.02.2017) 

 

Sharkproject Austria ist ein gemeinnütziger Verein. 

 

Präambel  

Gemäß Satzung arbeitet Sharkproject Austria rein ehrenamtlich. Es werden für Vorstand und/oder 

Mitglieder keinerlei Gehälter oder Aufwandsentschädigungen gezahlt. Miete, Reise- und viele andere 

Verwaltungskosten werden vom Vorstand bzw. den einzelnen Mitgliedern selbst übernommen. 

Sharkproject Austria führt grundsätzlich keine kostenaufwändigen Spendenwerbungen durch, d.h. es gibt 

keinen Promotor, keine Directmailings oder andere Werbeformen, für die Vergütungen an Dienstleister 

oder Medienkosten gezahlt werden. Die Sharkproject Austria Spendenwerbung beschränkt sich auf 

Nennung des Kontos in den üblichen Kommunikationsmitteln wie z.B der Internetseite. Sharkproject 

Austria verpflichtet sich, die Adressen der Spender in keinem Fall an Dritte weiterzugeben oder 

missbräuchlich zu verwenden. Die Richtlinien des österreichischen Datenschutzes werden streng 

eingehalten. Seit 2017 gibt es auch die Möglichkeit, Patenschaften per Lastschrift mit einmonatiger 

Kündigungsfrist einziehen zu lassen. Einmalzahlungen von Patenschaften/Spendenvereinbarungen laufen 

grundsätzlich nur ein Jahr und erlöschen automatisch falls der Spender nicht erneuert. Zur Erinnerung 

werden die Spender zweimalig angeschrieben. Sharkproject Austria berichtet regelmäßig über Blog, 

Facebook und Newsletter über aktuelle Projekte und Termine. Die Verwendung der Spendengelder bzw. 

der ordnungsgemäße Umgang mit den Spendengeldern wird jedes Jahr von – in einer ordentlichen Wahl 

gewählten - vereinsinternen Rechnungsprüfern geprüft. 
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Forschungs-Projekt „Shark Safe Barrier“:  

  

Craig O´Connell, Director der O’Seas-Foundation, und sein Team haben eine neue, innovative Methode 

zum Schutz der Küstenbereiche und vor allem der Haie entwickelt. 

Bisher war es üblich, dass Küstenbereiche, die vor allem von Touristen genutzt werden, durch Netze vor 

Haien geschützt wurden. Das waren beziehungsweise es sind immer noch Todesfallen – nicht nur für 

Haie sondern alle Lebewesen dieser Bereiche.  

Craig O’Connels Idee war, ein künstliches Kelp zu schaffen. Bereits seit 2015 forscht und experimentiert 

er in diesem Bereich an der Küste der Gansbaai in Südafrika und wurde von Sharkproject Austria mit 

10.000,- € unterstützt. Inzwischen hat das System „serienreife“ erreicht und soll an diversen 

Pilotstationen getestet und implementiert werden.  

http://www.oseasfdn.org/ 
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Forschungsprojekt „Die Haie und Rochen 
der Kvarner Bucht, Kroatien“: 
 

Anna Shipany, Zoologie-Masterstudentin an der 

Universität Wien, geht im Zuge ihrer Masterthesis der 

Frage nach: „Welche artliche Vielfalt an Haien und 

Rochen gibt es in der Kvarner Bucht?“ Im Zuge 

dessen verbrachte sie einige Zeit in Kroatien, machte 

Interviews mit Fischern, besuchte Museen und 

stöberte in Literarischen Werken. Das Ergebnis war 

eine Artenliste von 13 Haien und 8 Rochen. 

Unter anderem der Kleingefleckte Katzenhaie 

(Scyliorhinus canicula) 

 

  

oder der Dornhai (Squalus acanthias). 

 

Grafik: Kvarner Bucht 

 

Traurige Zusatzerkenntnis: leider kommt es im Zuge der Fischerei vor Ort nach wie vor zu vielen 
dokumentierten Fällen von Beifang – besonders kleine Haie und Rochen sind davon betroffen. Die Bilder 
oben zeigen solche Opfer des Beifanges.  
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Kampagne „Haifreie Zone“: 
Im Jahr 2016 wurden dem Team der Haifreien Zone insgesamt 14 Lokale und Anbieter gemeldet, die 

Haiprodukte in ihrem Sortiment führen.  

3 davon blieben konsequent bei ihrem Angebot, 1 wurde fälschlicherweise als Haianbieter gemeldet – führte 

aber nachweislich keine Haiprodukte, 2 weitere konnten davon überzeugt werden, in Zukunft keine Haiprodukte 

mehr anzubieten. Einige konnten wir nicht erreichen und/oder waren zu keiner Stellungnahme bereit. Wir 

bleiben weiter dran. 

Weitere Meldungen bitte an Elke Harzhauser unter e.harzhauser@sharkproject.org oder 

austria@sharkpoject.org.  

Die Website www.haifreie-zone.com wird derzeit überarbeitet und für Sie auf den letzten Stand gebracht, bald 

sind dort wieder wie gewohnt Informationen zur Kampagne sowie die haifreien beziehungsweise nicht haifreien 

Anbieter zu finden.  

 

 

 

Events/Veranstaltungen:  
14.01. – 17.01.2016:    Ferienmesse Wien 

Von Donnerstag 14. bis Sonntag 17. Jänner 2016 präsentierte 

Sharkproject Austria die GRÖSSTE, kleinste Hai-Ausstellung der Welt  

im Rahmen der Ferienmesse Wien.  

Die "HaiTanic" (im Design einem alten Schiffswrack nachempfunden) 

präsentiert auf 100m² die Welt der Haie anhand von Exponaten, 

Videofilmen und Schautafeln. 

Seit der Erstpräsentation durften wir an den verschiedenen Standorten 

(Museen und Messen) mehrere Hunderttausend Besucher durch die 

Ausstellung führen, 2011 erhielt die HaiTanic von einer internationalen 

Jury aufgrund ihres didaktischen Werts den "Messe-Oscar" zugesprochen. 
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03.03. – 06.03.2016:    Boot Tulln 
Dieses Jahr erstrahlte der Messestand von Sharkproject Austria bei der Boot in Tulln im neuen Glanz – 

die Beklebung der Wände wurde durch Thomas Ebner, Geschäftsführer der Fa. Qart-Grafik überarbeitet 

und neu gestaltet. Wie jedes Jahr gab es auch 2016 täglich einen Vortrag von Sharkproject auf der 

Taucher-Action-Bühne in der Taucherhalle.  

Ebenfalls wieder zum Einsatz kam das Haiforscher-Quiz, das sich in 3 Schwierigkeitsgrade gliedert und 

gewohnt guten Anklang bei den großen und kleinen BesucherInnen fand.  

Die Boot Tulln stand ganz unter dem Motto der „Werbung“ für das nächste große Event, der Lotte & Hans 

Hass-Charity-Auktion.  

 

 

 

23.04.2016:    NHM Lotte & Hans Hass Charity-Auktion 

Schauspieler Hannes Jaenicke fungierte als Moderator und führte durch den Charity-Abend im 

Naturhistorischen Museum Wien. Dieses Event zählte zu den 

größten und erfolgreichsten des Jahres 2016. Versteigert 

wurden Gegenstände und persönliche Erinnerungsstücke aus 

dem Nachlass von Hans und Lotte Hass.  

Meta Raunig, die Tochter von Hans und Lotte, erzählte 

Erlebnisberichte mit den beiden und auch für das leibliche Wohl 

war gut gesorgt.  

 

 

30.04.-16.05.:    mare-mundi Frühjahrsevent „Spring Academy“ 

  
Robert Hofrichter, ein österreichischer Meeresbiologe, bietet in seiner „Schule am Meer“ in Kroatien 

(Punat, Insel Krk) jungen Forschern die Möglichkeit, ihrer Arbeit nachzugehen und sich so zu profilieren. 

Das weiter oben genannte Projekt von Anna Schipany ist eine dieser Arbeiten.  

Styria Guenis Diving Center – Inhaber Günther Rath - in Krk ist für sämtliche Tauchaktivitäten der Spring 

Academy verantwortlich. 

Im Zuge der Spring Academy waren Elisabeth und Walter Buchinger, Petra und Michael Brandt sowie 

Ramona und Alexander Wunderer vor Ort und nahmen an diversen Aktionen teil. Am 05.05. und 06.05. 

gab es Präsentationen und Vorträge von und mit Walter Buchinger zum Thema Hai. 
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23.06. – 24.06.2016:    Wiederversenken von Sparky im Freibacher 
Stausee 
Der seit 2015 in Kärnten, genauer gesagt im Freibacher Stausee beheimatete Sparky 

(SharkProjectAustria-Sharky) musste den Winter über sein Quartier verlassen. Gemeinsam mit der 

Tauchsektion der KELAG wurde er am letzten Juliwochenende 2016 wieder an seinen Bestimmungsort 

gebracht, um von dort aus an seine lebenden Artgenossen im Meer und der Notwendigkeit des Schutzes 

derselben zu erinnern. Mit dieser Aktion haben wir es sogar in die lokale Presse geschafft.  

https://www.meinbezirk.at/klagenfurt-land/lokales/hai-sparky-schwimmt-wieder-im-freibacher-stausee-
d1811584.html 

 

 

 

 

14.08.2016:    Geburtstagsfeier – 6 Jahre Sharkproject Austria am 
Weißensee Ostufer 
Bei Jutta und Mario Hofer, Tauchschule Dive-World, am Weißensee Ostufer in Kärnten wurde der 6. 

Geburtstag von Sharkproject Austria gefeiert. Den ganzen Tag über gab es die Möglichkeit, sich über 

Haie, Sharkproject und dessen Aktivitäten zu Informieren. Am Abend gab es ein großes Grillfest und 

einen Vortrag von Walter Buchinger.  
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01.09. – 04.09.2016:    Artenschutztage im Tiergarten Schönbrunn 
Seit Jahren haben wir bereits die Möglichkeit, uns im Zuge der Artenschutztage im Tiergarten 

Schönbrunn zu präsentieren.  

Auch dieses Jahr haben wir wieder mit dem Haiforscherquiz und vielen Informationen rund um unsere 

Aktivitäten viele BesucherInnen erreichen können.  

 

 

 

 

Laufende Schul- und Kinderprogramme: 
Wir freuen uns auch, dass unsere Vortragstätigkeiten in Vereinen, Schulen, und selbst in Kindergärten 

zunehmende Beliebtheit genießen. Und wie in den Jahren zuvor konnten wir auf Messen und Events dem 

Publikum unsere Botschaft – die Bedeutung der Haie und ihre Bedrohung – vermitteln.  

 

Eine Schulaktion betraf zum Beispiel die 2B und 4B Auhof am 28.06.2016 

 

Jedes Kind hat eine Zeichnung mit ähnlichem Text angefertigt. 

Und jedes Kind bekam als Erinnerung ein Foto mit dem Haikopfmodell sowie 

1 Michl CD und ein Lesezeichen. 

 

13.10.2016:    Außerordentliche Generalversammlung: 

Im Zuge dieser a.o. Generalversammlung gaben Dr. Walter Buchinger und Elisabeth Buchinger offiziell 

ihren Rücktritt aus dem Vorstand von Sharkproject Austria und ihren Austritt aus dem Verein bekannt. 

Die Agenden von Sharkproject Austria wurden interimistisch von Elke Harzhauser, Vizepräsidentin, Edith 

Altrichter, Schriftführerin und Brigitta Uitz, Kassier, weitergeführt. 

Außerdem haben Petra Brandt, Michael Brandt und Helmut Wipplinger ihre Mitgliedschaft beendet. 

Neue aufgenommene Mitglieder waren Gabriela Futterknecht, Herbert Futterknecht, Christina Gstöttner, 

Fritz Koller, Peter Stamminger, Gerhard Wegner und Ramona Wunderer.  

Somit bestand SPA ab 13.10.2016 aus dem Vorstand Elke Harzhauser, Edith Altrichter, Brigitta Uitz und 

den   Mitgliedern: Michaela Michal, Renate Gabriel, Alexander Niedermair, Dr. Barbara Szvetits, 

Gabriela Futterknecht, Herbert Futterknecht, Christine Gstöttner, Fritz Koller, Peter Stamminger, Gerhard 

Wegner und Ramona Wunderer. 
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FINANZBERICHT 2016 € 

 I. Spenden  
     a. ungewidmete Spenden 16.725,96 
     b. gewidmete Spenden 
II. Mitgliedsbeiträge 1.320,00 
III. Betriebliche Einnahmen 
     a. betriebliche Einnahmen aus öffentlichen Mitteln 
     b. sonstige betriebliche Einnahmen 2.124,35 
IV. Subventionen und Zuschüsse der öffentlichen Hand 
V. Sonstige Einnahmen 
     a. Vermögensverwaltung 10,32 
     b. sonstige andere Einnahmen, sofern nicht unter Punkt I. bis IV. 
enthalten 
VI. Auflösung von Passivposten für noch nicht widmungsgemäß verwendete 
Spenden und Subventionen 

VII. Auflösung von Rücklagen 
VIII. Jahresverlust 
Summe Einnahmen 20.180,63 

 
  I. Leistungen für statutarisch festgelegte Zwecke -15.934,67 
II. Spendenwerbung -2.274,18 
III. Verwaltungsaufwand -1.864,61 
IV. Sonstige Ausgaben, sofern nicht unter Punkt I bis III enthalten 
V. Zuführung zu Passivposten für noch nicht widmungsgemäß verwendete 
Spenden bzw. Subventionen 

VI. Zuführung zu Rücklagen -107,17 

VII. Jahresüberschuss 
Summe Ausgaben -20.180,63 

 

 
 

 

 

 

Verantwortlich für Spendenwerbung:  Herbert Futterknecht ab 18.02.2017 

Verantwortlich für Spendenwerbung:  Herbert Futterknecht-Präsident  

Verantwortlich für Spendenverwendung: mittels Vorstandsbeschluss der Mehrheit des Vorstandes 
     Herbert Futterknecht - Präsident seit 18.02.2017  

Alexander Niedermayr - Vizepräsident seit 18.02.2017 
Elke Harzhauser - Vizepräsident seit 09.04.2017 
Dr. Barbara Szvetits - PR & Marketing seit 18.02.2017 
Brigitta Uitz - Kassier seit 09.04.2017 
Christine Gstöttner - Schriftführer seit 18.02.2017 

Verantwortlich für Datenschutz:   Herbert Futterknecht-Präsident 

 

 

 

KONTAKTINFORMATION  

austria@sharkproject.org http/www.sharkproject.org ++43 664 2309353 - 3003 Gablitz, Hauptstraße 29 


